
Weltacker Zürich 21

Weltacker 
Zürich
September 2025



Weltacker Zürich 43

Inhalt Das Ernährungssystem verstehen als 
Schlüssel für Veränderung

Angebot und Wirkung

Ein Weltacker für Zürich

Menschen und Partner

Timeline

Jetzt legen wir los

Unser Plan für 2026

Business Model Canvas

4

6

7

8

10

12

16

19



Weltacker Zürich 65

Das Ernährungssystem  
verstehen um es zu 
verändern
Wir sind überzeugt: Der Wandel hin zu einem nach- 
haltigen Agrar- und Ernährungssystem beginnt auf dem 
Acker. Der Weltacker Zürich macht erlebbar, wie stark 
unser Essen mit globalen Herausforderungen verknüp� 
ist � Bodenverbrauch, Klimakrise, Biodiversitätsver- 
lust. Wer den Acker besucht, sieht Ernährung mit neuen 
Augen � und kehrt mit frischem Bewusstsein in den  
Alltag zurück. 

Langfristig trägt der Weltacker dazu bei, den Wandel hin 
zu einem zukun�sfähigen Ernährungssystem mitzuge-
stalten � für mehr Klimaschutz, Erhalt der Biodiversität 
und soziale Gerechtigkeit.
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Angebot und Wirkung
Der Weltacker Zürich macht globale Zusammenhänge 
auf lokaler Ebene sichtbar � konkret, begehbar und 
erfahrbar. Durch Führungen und Bildungsangebote für 
Schulklassen, stufengerecht und abgestimmt auf den 
Lehrplan 21, Firmen und die breite Ö�entlichkeit, wer-
den zentrale Themen wie Flächenverbrauch, Boden-
fruchtbarkeit und Ressourcennutzung spielerisch und 
sinnlich vermittelt.

Die Besuchenden entwickeln ein tieferes Verständnis  
für die Herkun� ihrer Lebensmittel und die ökologi-
schen Folgen ihres Konsums. Sie werden dazu ange-
regt, ihr Verhalten zu reflektieren und nachhaltigere  
Entscheidungen im Alltag zu tre�en.

Langfristig trägt der Weltacker dazu bei, den Wandel hin 
zu einem zukun�sfähigen Ernährungssystem mitzuge-
stalten � für mehr Klimaschutz, Erhalt der Biodiversität 
und soziale Gerechtigkeit.

Ein Weltacker für Zürich
Die Idee des Weltackers hat weltweit Wurzeln geschla-
gen � jetzt wächst sie auch in Zürich. Wir sind über  
8 Milliarden Menschen auf der Erde. Teilen wir die welt-
weit 1,6 Milliarden Hektar Ackerfläche durch uns alle, 
bleiben rund 2000 m2 pro Kopf. Darauf muss alles wach-
sen, was uns ernährt und versorgt � also nicht nur  
Lebensmittel wie Weizen, Linsen und Tomaten, sondern 
auch Mais und Soja für Tierfutter, Baumwolle für  
Kleider und mehr. Der Huebhof, idyllisch am Stadtrand 
gelegen und doch mitten im Geschehen, bietet den 
idealen Ort. 

Hier werden wir 2000 m2 massstabsgetreu beackern. Das 
heisst, wir pflanzen die häufigsten Ackerkulturen pro-
portional zur weltweiten Ackerfläche an. So wird  
die Fläche, die für die Landwirtscha� gebraucht wird, 
sichtbar, begreifbar und diskutierbar.
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Menschen und Partner
Unser Verein steht. 2025 haben wir den Weltacker  
Zürich erö�net. Mit Installationen, die den Flächenver-
brauch einzelner Gerichte und das Ökosystem Boden 
thematisieren, haben wir die nullte Saison gestartet. 
Nach dem gelungenen Erö�nungsfest, haben uns Schul-
klassen von Kindergarten bis Gymnasium besucht. Wir 
wurden von Firmen und NGOs kontaktiert, haben unser 
Netzwerk erweitert und als Vorstand viel dazugelernt. 

Vorstand

Barbara Holzer
Dipl Ing. Landscha�sarchitektin, Raumplanung, Nachhaltige Ernährung,
Organisation, Führung, Network, Co-Präsidentin

Rahel Fuchs
Gemüsegärtnerin EFZ und Sozialarbeiterin FH, Mitglied Huebhof
GmbH, Fähigkeiten: Gemüsebau, Landwirtscha�, Organisation, Ausbildnerin,  
soziale Arbeit, Integration, Co-Präsidentin

Simone Gabi
Dipl. Geografin, Raumplanerin ETH, Mediatorin SDM,  
Mitarbeiterin Stadt Zürich, Amt für Städtebau, Vorstandsmitglied

Olivia Senn
Umweltnaturwissenscha�erin ETH, Bloggerin,  
Content Creator, Vorstandsmitglied

Partner

Unser Partner, der Huebhof betreibt solidarische Land-
wirtscha� und ist ein Magnet für Interessierte nachhalti-
ger Lebensmittelproduktion, aber auch Kultur und 
Quartierleben. Am Huebhof finden regelmässig Ho�üh-
rungen, Feste mit Konzerten und Lesungen, Märkte 
sowie gemeinscha�liche Arbeitseinsätze statt. So ist  
ein lebendiger Ort der Begegnung entstanden, den wir 
mit dem Weltacker weiter bereichern.  
https://huebhof.org/

Die Schule Probstei ist vom Projekt überzeugt und 
stellt uns die Fläche zur Verfügung. Sie wird als weitere 
Partnerin mit uns die Vision des Weltackers umsetzen,  
in dem die Schülerinnen und Schüler bei der Entwick-
lung und Evaluation der Bildungsangebote mitwirken. 
https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/probstei.html

Die Naturschulen der Stadt Zürich wird uns in ihre  
Ausschreibungsplattform aufnehmen, damit alle Stadt-
zürcher Schulklassen Zugang zu den Angeboten auf  
dem Weltacker Zürich haben. Im Frühling 2026 starten 
wir mit Angeboten zum Thema Boden.
https://www.stadt-zuerich.ch/de/bildung/volksschule/
unterrichtsmaterial/naturschulen.html














